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A n fra g e 

der Abgeordnet~n Dr.BUSEK, 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

be tl~effend Aktivitäten der "Ku l, tureervicestel, l,e" 

Vor einem knappen Jahr wurde von Unterrichtsminister Dr. Sinowatz 

die "Kul,turservicestel,l,e" ins.Leben gerufen. Das erkl,ärte Ziel, 

so l, l,te der ,Abbau des Stadt-Land-Gefäl, l,es und der Abbau der 

sogenannten Schwel,l,enangst bei der Inanspruchnahme kul,turetter 

Veranstal,tungen sein. Geschehensol,l,te das durah das Her~tel,l,en 

von Kontakten zwisahen Kul,tursahaffenden und den mit Ku1..tur 

befaßten.Institutionen einerseits und den Sahu1..en, den Ein~ 

ri~htungen der Erwaahsenenbil,dung, den Betrieben und den 

Kul,turv~rwal,tungen der Länder andererseits. Kontaktnahmen im 

sahul,ischen Bereich wurden für den Beginn angekündigt. FUr 

das erste Jahr waren 6,5 Mil,l,ionen Schil,l,ing al,sStartkapitat 
vorgesehen •. 

Die unterzeiahneten Abgeordneten richten.an den Herrn Bundesmini8te~ 

für Unterricht und Kunst fo1..gende 

A n fra g e : 

1) WeZche konkretan Aktivitäten hat die t~ November 1977 gegrUndote 

Kul,tuzosezoviaeste1..1..e bis Ende Oktober 1978, a1..so im ersten 

Jahr ihres Bestehens, gesetzt ? 
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2) Wieviel Geld stand dem Kulturservice im gleichen Zeitraum 

zur Verfügung bzw. welche Beträge wurden tatsächlich 

verbraucht ? 

$) Für welche Aktivitäten sind im einzelnen welche Beträge 

tatsächlich aufgeü.'endet worden ? 
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